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Drei Tage mit 152 Sitzungen, 438 Vor-
trägen, über 1000 m2 Ausstellungsflä-
che und unzähligen wertvollen Begeg-
nungen: Das war die Frühjahres-
tagung 2022. 

Die Hauptthemen Erkrankun-
gen und Verletzungen des Fußes und 
der Sehnen, Kindertraumatologie und 
Kinderorthopädie, Wirbelsäule, Netz-
werkbildung und Kooperation fanden 
Berücksichtigung in den wissenschaft-
lichen Sitzungen, insbesondere in den 
von den Kongresspräsidenten Professor 
Dr. med. Mario Perl (Erlangen) und Dr. 
med. Johannes Flechtenmacher (Karls-
ruhe) festgelegten Highlights. 
Vier hochkarätig besetzte Podiums-
diskussionen thematisierten den 
Amateursport, die Zukunft mit Digital 
Health, Qualität durch Zertifizierung 
und – brandaktuell – die Folgen des 
Kriegs in der Ukraine. Die Festrede 
des Medizinethikers Prof. Dr. Giovan-
ni Maio von der Universität Freiburg 
beleuchtete „Die ärztliche Identität in 
einer sich wandelnden Welt“.  Abge-
rundet wurde die Kongresseröffnung 
durch den launigen "Rückblick 70 
Jahre VSOU" von Dr. Hermann Lo-
cher (Tettnang).

Ein vielfältiges Kurs- und Seminar-
programm bot die optimale Ergänzung. 
Zwei Hauptsäle wurden während der 

gesamten Kongresszeit live gestreamt. 
So konnten die Inhalte auch über die 
Stadtgrenzen hinausgetragen werden. 

In der begleitenden Fachausstel-
lung auf 4 Stockwerken waren Unter-
nehmen aus der Medizintechnik so-
wie Pharmafirmen am stärksten ver-
treten, aber auch Anbieter medizi-
nischer Hilfsmittel, Computer/Soft-
ware und weitere konnten ihre Inno-
vationen präsentieren. 

Ein Novum war das Get Toge- 
ther mit Jubiläumsfeier am ers-
ten Kongressabend: Bei schönstem 
Wetter ging das integrative Konzept 
in Teilen der Ausstellung sowie der 
Terrasse des Kongresshauses Baden-
Baden perfekt auf. Neben der Torte 
zum 70. Geburtstag der Vereinigung 
gab es viele Leckereien und besonders 
gute Stimmung.

Der Festabend stand dieses Jahr 
unter dem Motto „Bayerischer Biergar-
ten“ und bot Anlass, nach langer Pau-
se wieder einmal gemeinsam zu fei-
ern. Das Kurhaus lieferte den passen-
den Rahmen sowie gastronomische 
„Schmankerl“.

Neben der großen Freude über das 
Wiedersehen wurde die weltpolitische 
Lage nicht außer Acht gelassen. In ei-
ner Spendenaktion für Ärzte oh-
ne Grenzen kamen durch die große 

Bereitschaft insgesamt 8058 EUR zu-
sammen!

Ein herzlicher Glückwunsch 
geht an die Gewinner der 
Abstract-Preise: 
• Jan Siad El Barbari (Ludwigshafen) 
und Forschungsgruppe für die Arbeit 
„Beurteilung der Repositionsgüte bei 
komplexen intraartikulären Fersenbein-
frakturen - Was ist akzeptabel?“
• Vincent Frimberger (München) 
und Forschungsgruppe für die Arbeit 
„Autologe Knorpelzelltransplantation 
bei traumatischen Gelenkknorpelverlet-
zungen im Kindesalter - erste Ergebnisse“
• Katrin Bundkirchen (Hannover) 
und Forschungsgruppe für die Arbeit 
„Auswirkungen von Alter und Alko-
hol auf die Frakturheilung nach 
schwerem Blutverlust“
• Johannes Groh (Erlangen) und 
Forschungsgruppe für die Arbeit 
„Schneller, besser, genauer? Vergleich 
der roboterassistierten minimalinvasi-
ven dorsalen Instrumentierung mit 
der klassischen Navigation“
• Katharina Borst (Planegg) und For-
schungsgruppe für die Arbeit „Schulter-
impingement: Vergleich des subakro-
mialen Drucks bei Kraftsteigerung des 
Musculus supraspinatus und Resektion 
des Ligamentum coracoacromiale“

70. Jahrestagung der VSOU e.V. – 
„Was bleibt? Was kommt?“

Über 2000 Teilnehmer und Branchenvertreter konnten 
vom 28. – 30. April 2022 eine fantastische 70. Jahrestagung 

in Baden-Baden erleben. 

GESELLSCHAFTSMITTEILUNGEN / SOCIETY NOTES

Abbildung 1 Jubiläumstorte Abbildung 2 Zufriedene Kongresspräsidenten
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Auch für die Jahrestagung 2023 wer-
den wieder Abstract-Preise aus-
geschrieben. Informationen dazu gibt 
es in Kürze auf www.vsou-kongress.de. 

Bildergalerie  
zum Schwelgen

Drei Tage in rund 
300 Fotos – mit 
dem QR-Code geht 
es direkt zum digi-
talen Fotoalbum: 

Save the Date: 71. Jahrestagung 2023

OUP-Jahresbestpreis 2021

Im Rahmen des diesjährigen VSOU-
Kongresses wurde der OUP-Jahresbest-
preis 2021 für folgenden Beitrag verlie-
hen:
Typische Probleme der diaphy-
sären Verankerung bei der Hüf-
tendoprothetik mit Standard-
schäften
(Peter Savov, Henning Windhagen, 

Max Ettinger, OUP 2/2021; 1, S. 52–56).
Der OUP-Jahresbestpreis ist mit 2000 
Euro dotiert. Anlässlich der Eröff-
nungsveranstaltung konnte er in die-

sem Jahr wieder persönlich dem Erst-
autor Dr. Peter Savov übergeben wer-
den. Herzlichen Glückwunsch an 
alle Autoren!
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Preisübergabe: v.l.n.r. Dr. med. Bodo Kretschmann (VSOU), Dr. med. Peter Savov (Preis-
träger), Marie-Luise Bertram (Deutscher Ärzteverlag)

Nach mehr als 24-jähriger Tätigkeit ! 
für die VSOU legt Dr. Stefan Best auf ei-
genen Wunsch sein Amt nieder. Stefan 
Best hatte von 1998 – 2018 das Amt des 
Schatzmeisters und von 2018 – 2022 
das Amt des Kassenprüfers der VSOU 
inne. 1988 hat er als Kongresspräsi-
dent die 36. Jahrestagung gestaltet.

Der Vorstand dankt ihm ganz herz-
lich für seine langjährige konstruktive, 
zuverlässige und äußerst angenehme 
Zusammenarbeit. Stefan Best hat die 
Entwicklung der VSOU fast ein Viertel-
jahrhundert entscheidend mitgeprägt. 

Mit seiner Erfahrung, seinem Engage-
ment und seiner Souveränität war er 
uns ein angenehmer Kollege und mit 
seinem trockenen Humor stets ein po-
sitiver Gesprächspartner. 

Für seinen verdienten „VSOU-Ru-
hestand“ wünschen wir ihm alles er-
denklich Gute!

Sein Amt des Kassenprüfers über-
nimmt Dr. Achim Peters aus Bad Kro-
zingen. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit ihm.
Herzlichen Dank lieber Stefan!
VSOU Vorstand 

Danksagung an Dr. med. Stefan Best
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